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8« . 4? - Montags den ztenDecem-eri79z.
Wöchentlich « O - FrirM«

Anzeige« « r Rachrt- ken.

Avertissements.
7. Da Seine Königl . Majestät von Preuffen rc. rc. Unser allergnabjgst«

Herr , fich allerhöchst Selbst bewogen gefunden haben , vermöge Cabinets - Ordre
vom isten llujüs , die Pferde - Ausfuhr aus Dero Westphälrschen Proviuzien, mit¬
hin auch auS diesem Fürstenthum , gänzlich zu untersagen ; als wird dem Publico
dieses Verbot derPferde-Ausfuhr ins Ausland hiedurch zur Nachricht und genauen
Achtung bekannt gemacht , und sind sammtliche Obrigkeiten im Lande bereits ange¬
wiesen , auf die Befolgung des gedachten Verbots genau zn vigiliren , auch Die
Zöllner und sammtliche Untergerichtö - Bediente darnach gemessenst arzuweisen.

Es hat sich also jedermann hiernach gebührend zu achten , und für Con-
traventioneö und Schaden zu hüten.

Signatum Aurich , am izten November i7y8.
Königl . Preuß . Ostfr . Krieges - und Domainrn - Cammer.

2. Seiner Königl . Majestät von Preußen haben , mittelst der Verord¬
nungen vom isten und gten September d. ' I . Allerhöchst zu befehlen und festzu¬
setzen geruhet : daß Subaltern , und besonders junge Offiziers - in der Regel dir
Erlaubniß zu Heyrathen gar nicht erhalten sollen , und der Consims von ihren
Vorgesetzten nur unmittelbar«achgesuchet werden könne, wenn das Frauenzimmer,
mit welcher der Offizier sich zu verheyratheu gedenkt, von guter Herkunft, Erzie¬
hung und unbescholtener Aufführung ist , und die jährlichen bleibenden Einkünfte
von fernem oder seiner Braut Vermöge« , entweder durch sich sechsi , oder durch
den Deitrrt der Verwandten, außer dem Lractaiuenr, nicht unter Sechshundert
Lhaier» betragen , welches glaubwürdig gerichtlich nachgewiesen werden muß.
Von dieser Nachweisiing des Vermögens sollen jedoch die Compagnie - Chefs be-
freyet , und selbige nur gehalten seyn, lhre künftige Frauens r » die Offizier - Wrtt-
weukasse einzukaufen. Ferner soll kein Offizier , auch kein Edelmann

'
vsw Crvil-

Stavde , Sr . Königl . Majestät um dir Legitiminmg ferner unehelichen Kinder,
mit '
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« it . allen Mürkungenmnh .Kevll .Wng .dG väterlichen Namens Litten . Alken außerder Ehe erzeugten Kindern soll dcrName
'
dK '

Mutter heygelegt werden , und sie
. ^ lMe « .z» Mre « sthuldy seW^ „ M .Hie . Wur ^ Mst von Adel ; so erhält dasKiyL ZE/lp -^ .Ha ^ . . ^ ^ MhdreMchch ^ MöMan - llS. Die gewöhnliche"
Legitimationen , die zu einem LnvensL »eHtf . hewiMl zu werden pflegen , begrün¬den hiebey keine Ausnahme . Damit fich niemand mit einer angeblichen Ungewiß¬heit schütze , und lm Vertrauen auf dre bisher mit mindern Schwierigkeiten ver¬knüpft gewesene Heyraths - Consens - und Legitimations - Ertheilungen verleiten
lasse , Verbindungen einzugehen , und zu gestatten , woraus hiernächst keine an¬dere , als für sie höchst verderbliche Folgen entstehen können ; so wird der JirlMtdieses Gesetzes auf allerhöchsten Befehl hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft gr-Oracht . Aurich , den L8sten October 1798 . '

König !. Preuß , Ostfrieß . Regierung.

Beförderung . ?
. . i . Seine Königliche Majestät von Preussen rc. unser allergnädigsier

Herr , haben dem bisherigen Sportuln - Rendanten S . A . Jhering die von ihm
nachgesuchte Dimisswn in Gnaden ertheilet , und an seine L -telle den bisherigen
Vorschuß und Deposital - Rendanten Hermann Christian Frantzius zum Regie -?
rungs - Salarien - Cassen - Rendanten , und hinwiederum an dessen Stelle dem bis¬
herigen RegierungS - Referendarium Johann Anthon Jhering zum Rendanten bey

. den Deposital - Cassen der Regierung und des Pupillen - Collegir , und bey der
Reaierungs - Sportuln - Vorschuß - Casse ernannt , und sind beyde letztere in ge¬
dachter Qualität verpflichtet worden.

Es wird daher dieses dem Publico hiedurch zur Nachricht bekannt ge¬
macht , und werden diejenigen , welche bey der Sportul - Casse Zahlungen zufeisten und von dem Sportul - Rendanten Jhering dergleichen Rechnung erhalten
haben , hiemit angewiesen , sdlche nunmehro an den neu bestellten Salarien -Cassen-
Rendanten Frantzius zu bezahlen , so wie diejenigen , welche angewiesen sind.
Vor - oder Nachschuß - Gelder an den rc. Frantzius zu bezahlen , selbige nunmehro
« n den neu bestellten Vorschuß - Rendanten Jhering zu entrichten.

^ Aurich , den rüsten November 1798.
. ^ , König !. Preuß . Ostfriesische Regierung.

Sachen, so zu verkauft».
Zr >- - ^ l . Es ist der Gcerd van Laten Vornehmens , sein Haus zu Emden,

an der kleinen Faldernstraße inComp . z ^ No . 45 . ,
'
^ ffentllch üm ^2Z . und so , No-

^ ^ rember



vcmber zum Bkrkaufaäsprasektrren,sodänn,äm7 . December dem Mehrstbietendr»
zuschlagen zu lassen . ' ^ ^

'
' ' ? "

^ - ^ ,
Es will auch am 2g . ' lliwsZcrc Ndvenröer, sodann äm 7 . Deeestikfr cher

Dirk Daniels Franken sein Haus iM 'Kkänderbürgö
'
breiten Gänge . m Csmp .sz.

R
'
o . 29 . ausprasentiren und verkaufenstassen.

'

2 . Der Silberschmidt Peter Oylam ist willens , sein zu Emden an Her
kleinen Brückenstraße stehendes Wohnhaus in Comp. il . ö-ko . 80 . öffentlich am
yten und 2Zsten November zum,Verkauf auspräsentiren, sodann am 7ten Decem¬
ber denr Meistbietenden loöschkagen zu lassen . . '

Z . Der Herr Retzienmgsrath Homfeld und die Geschwister, DeWi-
selles Homfeld in Aurich , stind auf freywilliges Ansuchen .gesonnen, haS iHKn^ u-
standige Haus cum annsx !^ , am Kirchhofe belegen , in uno ccrmino üm iZten
December , des Morgeus um il Uhr , auf dem Rathhause durch den Ausmiener
Reuter , bey dem auch die Conditiones einzusehen sind , öffentlich verkaufen zu
lassen.

4. Der Kaufmann Peter Ianssen Buß ist entschlossen ; ftlw Wohnhaus
- Hebst Garten und dem dahinter belesenen Packhause am Apsemiarkte in -Comp,No. Zz . und zwar erst jedes besonders und dann zusammen öffentlich am Zossen
November , 7 . und i4ten December auspräsentiren und verkaufen zu lassen.Es ist ferner Herr Abraham Vink vornehmens : ein Wohnhaus zu Emden
an der großen Ostersträße in Comp . 14 .- No. 79 . öffentlich am Zossen November,

,7. und iqten December zum Verkauf auspräsentiren und dem Mehrstbietenden
lvsschlagen zu lassen.

Es will dann auch an den nehmlichen Tagen, den zostenNovember,
7. und I4ten December der Herr Acxiserecepwr Lambertus Voß 2 Häuser zu Em¬
den ein Haus an der Spiegelstraße ln Comp. 19. No. 78 . und ein Haus an der
Judenstraße in Comp. sz . No. 64 . öffentlich ausbieten und verkaufen lassen.

5. Am 2vsten December nachstkünftig , will der Kaufmann D. Ä.
Franken in Emden , sein in der Herrlichkeit Rysum stehendes Haus - an der käsi¬
gen Burgstraße belegen, bey dem Burggrafen Staat daselbst, auf erhaltene - qe-

. sichtliche Commisson , durch den Ausmiener P . Ianssen öffentlich verkaufen lassen!
.6 . In Osteel soll das des Ulben FolkerS , Heilke und Taetje Folkerd

sammtlich xonscribirte Hausgerath , bestehend in Schranke, Tische, Stühle ei¬
niges Ainngerath , Betten , eine Wanduhre, verschiedenes Skeinenzeug , Milch-
geräche r< , wie auch . ein Pferd , -ein Wagen , 2 Kühe und ein Schwein, den.roten December durch den Auctionö - Commissaw, Reuter verkauft werden. , ^

^

7. I-
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- - - f - - Zn Aurich wyssW asst^ McWchär Bewilligung - die Erben besweychEbristoph Adam Ries den ihnen Zuständigen Gärten , deck dritten an den GangWgen »LenMatschen Z !<V^ //ds » . 'rssten >Decsnckech Mchmrttagö 2 UKr , inBrechter D 'suxen Hasse durch Le» Metions - CacknUssälr -Reuter verkaufen lassen,' r 8 . Des rveyk. Kaufmann -Ebald -
^Brinkmanns Mi -ktwe iss freiwilliggesonnen , das ihr zuständige ansehnliche WolchhauS zu Emden , an der grossen

Strasse in Comp . Z . Ns . 78- , öffentlich am 7ten , ipien undchistenDecember
auopräfentiren und verkaufen zu lästern

Es ist -der Härmen G -ristians resolviret , sein erst in diesem Jahre neuerhaueteS Wohnhaus samt Stall und Garten zu Emden, an der Bostenthorsstraßeauf der Südwestlichen Esse des breiten Ganges in Comp . 12. No . roo .
'
, öffentlicham 7ten, . i4teu undListen December- zum Verkauf ausbrstm und loßschlagen zu

kaffen. -
y . Der Kaufmann Herr Usirac Boumann will für sich und Namens

feiner Mitrheber das ihnen- zugehörige Fregattschiff Johanna öffentlich durch das
Vergantungs - Departement zu Emden in uno ilernüno den Listen Decembör aus-
präsKrtiren und verkaufen lassem .

' '
Dieses schöne FregatLschiff ist tgo Lasten gross, bisher- durch den SchiffS-Eapitam Friedriff)- Reinhart geführet und liegt gegenwärtig in Amsterdam. Das

Jnventarium dar Schiffsgeräthschaften und die Verkaufsbedingungen sind beydem Referendario Arends einzuschen und in Abschrift zu erhalten.
Io . Op -v oensäsA ädn Decbr . Lnlley ff« NaMars kkelnwF Kt

Lsturpentisr eene Partie hee <w !nr<1lgffe Logst- op 6en Lenrsensaal meestbieäenä
ver !-.oopen . 8u !lenäe Verstoop äes orn 2 Dir beginnen en äe
deLehallic-ckeLollv llsZ morgens Lunnen - hesien ^ oräen ^ ^

, >r - L)nffen äen 27 . Dovdr . 1798.
- 11. Am rosten Decbr . anstehend , will SybrandeS Hinderrks sein ru
dep -Herrlichkeit Rysum stehendes Haus und Kohlgarten , welches von Wychrr
Peters heuerlich bcwshnepwl . d, in des Burggrafen Staals Behausung zu Rysumdürch detr illusmiener P . Janssen , auf erhaltene gerichtliche Commission, öffenb-Kch sterkänfen- oder verheuren lassen.n . n .i - rsl In dem HerrschaM Gehölze zu Lütetsöurss soll' de» 8teck Derbr.
«ls am Sonnabend ^

eine Quantität Eiche» , Büchen , Eschen , Eller » , «vis auch Brenn - und
Richel - Holz

öffentlich verkauft werden. . Liebhaber Wollen sich am bestimmten Tage des Mow



r . Harm Mrmkes , « nmkor ^ üomi »s ^ amHLiKett -HMr » MMek '
, ? wU

snr Donnerstage den 6ten DerembeL '
, Dinen Cu «M >Är - zsM «K^ §>

' 'M
' Mvlusii - iE

Niederreidrrland belegene : BchgusMg , . missg KeLägMi.gen Zimmern ^ ,Keller , Scheu»
ne und gxoGn Garten , worin seit .Jahren , l-er dieWu -thschaft gKrievon , und betz
Kaders zum Bierbrauen , GemverbresinM und Backen gut eingeriss >tet, . den . Meist¬
bietenden zu Midlum inbesigter Behausung , selbst öffentlich verheuren lassen . .

2 . Die Fra « Bürgermeisterin ' Hegeler in Esens und weyl ^ Edzard
Kints Kinder Vormünder , wslkrw,mk Bewilkigrmg des W 'ölstlhbl . Pmtgenchts
ihren zu Groß - Holum belegenen Cominunlou - Platz , nebst Behausung , Warf
rmd Kohlgarten , Krchen - und Begräbnißstsllen in der Esener Kirche und aAf
de -uselvigm Kirchhofe , groß 84Z Diemath , sowohl Grün - als Bauland , von
fehr guten Boden , auf ü Jahr , May igoo anzutretenn , am bevorstehenden
Losten December , des Vormittags um H Uhr , in Harm Winters Wittwe Be¬
tz

- u . ng am Reu - Harrlmgersieht , öffentlich durch den Ausmiener Encken , bch
welchem , auch die Conditiones gratis einzusehen sind , verheuem lassen.

Gelder ^ so Lmsaeboren weröm.
r. Die Vormünder über weyl.- Oltmann Classen Kinder , Re 'mder Jans-,

feu Hibben et Cönsorten , haben sofort zoo Rthlr .. iw Gold , und auf bevorstehenden'
May pl . m . 400 Rthlr . in gleicher Münze , gegen billige Zinsen und hinlängliche
Sicherheit zu belegen , wem damit gedienet , kann sich je eher je lieber melden.

Norden , den roten November 179s»
2. Aus der Wittmunder Kirchen -Easse ' ist sofort ein Capital von400 Rt.

Cour , zu belegen . 2Ler solches gegen hypothekarische Sicherheit undblllrgeImsen VW-
langer,wolle sich -bey dem buchhaltenden Kirchen -Borstchei,KaufmannPeterö - melden.

z . Der Westeraceumer Kirchengemeine - Borsteher Harm HNrms zu We¬
steraccum hat auf May 1799 -. im Gold iZz Rthlr . ; und in Cour , ryi Gl . ge¬gen gute Sicherheit und zu acrordirenöe Zinsen , für Rechnung der dortigen Arnckn
zinslich zu delegem ' '

Die etwaigen Briese : deshalb müssen ssankirt werden»

CiMtisnes CredimrAM.
r. Auf Akskchra des . Iss Lmkr« »Kd Jacob Lttsb» Haa» j». Mev « ist

wegesi



wegen her von werk. GchußermMr Wer Beevetz , WittweMd Erben augeküNlkenbey«
M Häysir auf dem Äcker <u Heruä - / Hst ön Mff Harms Replseg und Mst an
DärZes Jans .Ml ' dttegm / Mrs ^ vrr MuchrkMspM 'Wrkaunl worden.^ Et werden demrnch aS « und jede - welche »v M >e JMmobilleu aus Erb . Hj«
Herr Pfand , vieustosrketts - ober ei . em andern dlagicheu Rechte einige Ansprüche
<» machen vermeinen , hiemik edittaliker vo : qe!a5en , solche innerhalb z Monaten , und
längstens in Lermms präciußvs den i ? tm Januar a . f. b. y dem hiesigen Bmtgrrich«
te sszugrden, und zwar unter der Warnung:

daß sie sonst damit präciudiret und ta Hinsicht dieser JmRslilien , des Kaufpre«
- tü und der Käufer , rum iWmrrwZhreudrn StchschWeigru yrrwiesea werde»

ssllm.
ViguaruN Leer , im Amlgerich.

'e , den S7stm September 1798.
2. Der weyl . Albert Verdes Läkcn zu Aurich - Oldendprff besaß daselbst

einen Heerd Landes , zu welchem auch ein dort bxlegenxr sogenannter Meer - oder
Moorhusen - Kamp , ins Osten und Norden an die Gemeine - Weide beschwertet,
gehörte .- Er vermachte solchen Kamp , per Testamentum vom iMn Oktober 179)
'seinem Sohne , Claas Alhertö Lüken , jetzo zu Holchörff , als ein Prälegat , und
dieser überließ denselben , .— indem eine Hvchprejßl , Krieges - und Dvmaincii-

. Kammer die Abtrennung pon dem Heerde consentirte , Ao . 1794 dem Warfs-
mann Focke Laiymerts zu Aurich - Oldendorff in antichretischen Gebrauch , welcher
demnächst ein Haus darauf erhauete . Letzterer stand jedoch solches mit der Nuz-
zung des MmpS , dem Claas Alberto Lükxn neuerlich wieder ab , und nun hat der¬
selbe das jetzo aus einem Hause mit Garten und Baulande bestehende Immobile an
ven Schmied Enge Gerdes zu Aurich - Oldendorffprivatim verkauft.

Auf dessen Instanz werden vom Amtgerichte Aurich Alle und Jede , wel¬
che auf dieses Grundstück oder auf das Kaufgeld , resp . ein Eigenthums - den Er¬
trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - BenäherungS - Pfand - oder sonsti¬
ges ReaibRecht haben mögten , öffentlich vorgelade », innerhalb -Z Wonathen , spä¬
testens am I8ten Decbr , d . J . persönlich oder durch die hiesigeMstiz - Commissarien
Stürenburg , Detmers rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden,
vnd deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende
mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prgcludirt , und ihm damit sowol gegen

ÜPen Käufer , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Z . BeydemStadtgerichte zu Emden sind gd Instautiam des Bäckermeisters
Siebe » Apdreekra daselbst edltales wider sklr und jede , welche auf da- durch Provo-
kMen vvn dm HtLde van Elim privatim aaerkauhr Wohnhaus mit einemGarte»
^ ' in



!3 der
' ludenstraße in Comp . 2 ; . No . -7.9 , aus irgend einigem Grundr einen Real«

Anspruch , Servitut, . Foröerurtz.pM Mh ^ kauMHi ^üchabMMmeitifv, . «vw, Lxr,
N' tno V .' Ndrey Monaten - erkp

'
^ u,^ ^ W s ' auf . den - 7 tm Pecemh 'cr .näDk >- n»kig

des VormitkügS um , 0 Uhr^ MHtMeMe ^ / ^ MkÄDrendM StiWLeigensuntz
der Präriusiou erkannt, / . .- f l .

"
^ >

4. Vey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Resol. vom eken September
cnrr. der generale Coneurs über das sämtliche Vermögen des von hier entwichenen
Vierzigers und Bäckermeisters Jürgen P . Mesch er crsfnek , auch der offene Arxst er,
kannt worden ; es werden dannenhrro sämtliche Credttvres des Gmu -inschuidnerS Ii P.
Mescher durch diese EdickadCitation , wovon ein Exemplar hiesel st , das zweyke zs
Norden , das dritte aber zu Leer angeschlagen , hienrik v rabiadet, ihre Forderungen
und Ansprüche , weiche «ns Immobilien , Mobilien und ausstchenden Forderungen
bestehet , in T -rnrno liquidationis den i7ten De . ember nächstkünftig des Vormittags
um 9 Uhr zu Rathhsuse gebührend amumeldeu und deren Richtigkeit gehörig nachzu«
weile» , unter der Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem T rmkn nicht er¬
scheinen , mit allen ihren Forder ngen an die Masse prSeludirrt , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Crchitoren ein ewiges Stillschweigen auferieqt werben soll. Dcy«
jeuign , welche durch allznweite Entfernung oder andere legale Ehehaften an der per¬
sönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die IustizcommissariiSchMid, DIuhm
und Mencke vorgeschlag- n . an deren einen sie sich wenden und denselben mit 'Frxfor»
marlon und Vollmacht v rsehrn köunei. Zugleich wird der ausgetreteneGemeinschuid»
ucr da sein Auseatha' t unbekannt, zum anberaum eo Liquidations- Termm mit vor«
g laden , um den Lontradictori Iustizcymmiffair R - imers die Maff ; betreffende Nach/
richten mitzutheilen und besond- rs über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft j » Kk
den , widrigenfalls wei 'er gegen ihn den Rechten nach verfahren werden soll.

' -
Signatum Emdä in Curia , den uteu Sept . 179s.

Juffu Senatus . de Pottere , Secrek. '
5 - Auf Ansuchen des Brauers Gerd Frantzm Rycken zu Groothusen iS Tt-

latio edi - taiis zur Angabe und Iustification wider alle und jede , welche
1) auf die von seiner weil , ersten Ehefrauen , Trkntje Steens Anottnerus , autder Erbschaft ihrer weil. Ackern Johann Friederich KnvttueruS und Mar¬

garetha Ianssen echaltene Grundstücke , M '
L) ein Haus nebst Bravercy , Scheune . und Garten » Kircheusitzesrmd ÄM«

grabrrn zu Groskhusev, ^
ich l6 Grasen Landes daselbst,
c) 9
ä) 9 '/-
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L) ein Warff und ro Aecker GartengrundeS daslbK,L) 3Hr -stn unter Hamswehrum,
tz 7 Grafen unter Hamswehrum,ra) ein Hass und Garten zu Pewsum nebst KirchenMn und TsbkenqMrrn,

Z) auf die von dem Extrahenten während der Ehe mir gedachter Tri - ntje SteensKnott -e - us inÄnno l784, von des weil . Hausmanns Hyde Sappen Erben öf¬fentlich und im Jahre 1787 . von dem weil kbirurgo Snoeck prrvaam aagckauf«- respecti « 7 und Z Grasen Landes unirr G oochusan;
weiche I nmobtkia sub No. r . und 2 dem r :. G. F. Ryckea von sedach«ter Triensse Steens Kavtknerus refve . tive ganz u -w zur Halste ad di s vr«tä vermacht, durch einen mir deren Erst« , des Administraroris osn Har
Lem Ehcgcnvss ' n , Marzarcrha geh. Knöt -nems , getriHrum Vergleich

. aber rum wü 'kiichea Ligenthmn cediret worden;
' s) auf das dem Extrahenten von des Jan Harms weil. Ehefrauen , Ehe Tobias«sen , M T-kßamenttim vermachte Haus und Garten «esst Mrchensitzen uub Tsdittngrabern zu Groothusen,

Anspruch , Forderung, E b - Naherkaufs - Dienstbarkeit- - oder sonstiges R ?cht zshaben vec meinen , cum Termine von 12 Lo ^ en . et pr '-elusioo auf den r ; ten Derermher nachstkünftiz , bey Strafe eines lmmerwahr -nd n SeNschweigcns, erkannt.
Pewsum , am Königl Amtgerichke , den roten September 1798.

6 . Bey der Köri 'Wcheu Regierung hleseibst ist auf Ansuchen des Königs,Kri"ges<- und Vornamen . Raths Pcrer Friedrich Hoff auer in Minden — nachdemMlelbedie indem Fürstenthum Ostftiesland belegen« Herrlichkeit Dornum mit allen
Zubehörungru und Annexen , als dem Schlöffe und dessen Neben - auch sonstige « Ne,
ZLudca und Häusern , Gerten, Ländcreyen und Gründen , den dazu gehörigen Gevud.Md Erbpachten , Bcherrdi -chheiten , Natural - Eefäsrn und Diensten dem Amvachs«v der Seeküsie , Kirchen - und BegraMß - G eile» , nebst sämtlichen der besagte»
Herrlichkeit svv« jeher anksehendeu Rechten und Gerechtigkeiten und daraus fl 'exrn e»
Nutzungen',von dem bishcrlgen Besttzer derselben , dem Michsgrafm Albert He nrichGottlob Otto Ernst von Schönburg beym öffentlichen Verkauf am -- sien Mä z a. c.lM Kaufbriefs vomZksten emrdem au sich gekauft hat — - ein gerichtliches Auf¬
gebot , dieser .Herrlichkeit cum AnnexiS gegen alle unbekannte Realpräkeadenteu erkmrnt

, wor-



worden » und werden demnachalleund jede , welche aus einerHypothek, aus Nä^
herkaufsrecht , aus dem von dem wcyl. Haro Joachim vonCoster in seinem am r -rte»
Januar k? r « .ierrichteten den roten März ^ 7 ; i . bey dem vormaligen Hofgericht pro«
tocoMken Testament geWtetenFid Kommiss , in welchem Testamente er seiner jüng.
sien TyMc , Sophie FripeLque Änra verchrlichk gewesenenFreyfratz von Wailbrunn,
pgs alleinige Eigs -rhum der Herrlichkeit Dornum und seiner übrigen Güter verma«
cher, und , WLNN derselben Posterität über ku "

z oder lang abgchea mögre , selbiger
seine T chter , die wcyl. verwitwete Freyfrau Magdalene Elisabeth von Wedel und
deren Psfterltat , uns vieler seiner Lochtcr die weck Fr.ysra-u Oorvchea Magdalena
von Voigt u d deren Posterität , und en sich , wenn auch solche nicht mehr vorhanden
seyn mögte , seine nach -eblicbene auch wcyl. WitLwe geberae von Lettau , substituiret
hgti ; welches Fidekvmmiß jedoch durch , Vergleiche rop. vom 2csten December 1765.
28sten -februar1766 . und 4M Mac; , Zoster! April: 76s . zwischm der weyl . Krey«trau von WsZbrun an deckinsn Seite , vnd der Frcyirau Marie Juliane Sophie
Charlotte von Wedel geboruen von Wedel , sodann der Justjzxathin mm Spklker ge¬boten von Voigt an der andern Seite aufgehoben word n - oder aus Seryiru«
tuten,sdie im Hypothckenbuch nicht eingetragen smd , gleichwohl aber den Nutznngs«E rrag der Herrlichkeit schmälern , und durch keine in die S nur fallende Kenntzeiche»
pdrr Mnstalken angedeutet wcrden , oder aus irgend einem andern dinglichen Rechts
aufiMhrsrwchnte Herrlichkeit und deren Annexen und Periineszien einige» Anspruch
zu haben vermeive« , hiemit und in Kraft dieser Ed -ctal Cltation — wovon ein«
gllhier suf der Regierung , die zweyte zu Esens beym Stadtgerichte und die dritte z»Dornum snzuschlggen , hiedurch vorgeladen , daß sie innerhalb ; Monaten , sunv
längstens in Termino-peremtoriv den 1 8 ten December dieses Jahres Vsrmltt gssum
9 Uhr vor dem Deputats Unser« Rcglerungs Asseffsrü Schcpler auf Unserer ' Regte«
ruug hieselhsi erscheinen, um ihre Ansprüche gebührend anzugeben und nach zuweisen,
unter der Verwarnvag,

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - A svrüchen aus die Herrlich«kett Dornum und deren Annexen Md Pertinenten werden praeludirtund ihrrr»deshalb ein ewiges Stillschweigen werde auferlezet werden.
Uebrigens werden denjenigen Prätendenten , die durch allzuweite Entfernung oder ande¬
res legale EhHafte" an der persönliches Erschein ng geht bert werden , uod denern er
tzieselbst an Bekanntschaft fehlet , die ht- ßznr Jystizcomniiffqrten Adv . Mct Jhering,Bdjunct. Fisci TiadtN . de Poltere , Stürenburg iiin . und Drimers vorgeschlagen, a«
deren einen sie sich wenden und denselben mit Vollmacht und Information versehe»khnuen.

Gegeben Anrich , in derKönigl . Preuff. Ostfr. Regierung , den r7steu Aug . nsK
v. Schlrchtendal . Schnederman»

( No . 49. Qqqqqqgqq) 7« Vön



7 7-
' Wrr Vem O ' SerfumsHnr Grlichtt werden aS Itrffagkiam des P-SmN?r1HarR vau Ryas . » uni) deffe« Hhefrastka Antje Jan Am zu krek, Me drej ui - g.Mlihr asif dr/st vurch - Wselbk« von ßesi' wN Peöniüstex ko as wrebsg- zu Jm-gumM ftchrt '-HM rrkSölttu chaibesi D .cheil"dertKsrt!Möhle zu Ollersvm- eiu Trd Ej»

KeschW «'' Be^ äheru-' gs .l Pfmd - dechNNtzüng « ' Ertrag lchniäl-'roM vteliffbarkrrtt»»drr- 'c.uch-- 1rzevd MchvoMrl Neak Nicht und Kwce . u»g zu h4dru vrnminm n-Sg»tea , diermie etittairr - r vetabiadlk> solches ivverhalb deeyw Monaten , und iänasi n<in d -m asf Vier As -, tzru lSreu Lttemöer vächzjkSirfttg auörrMMeq -rärlvKAscheirTerm u , des.Äov-nmagS lo Uhr , pmimdrr persSnuch Mr durch zkiUA ?,r Marwara,Ma ad -Acka MMaeb . n aud g^sitzlich zu beschna gen , unter der WarmugrE ., -s^ - '-dte AE -tckwiderSew « w »hreu et»atsev R«r! > Acfrrüchea <mf regten hal¬
be - MBkea . Mrheii PräMdirrt und zas» rwigta Stiü,ch !L«gm verurrhrrtt rser,
den ssSev. .

Geben OMr um in IMcis , ^rn En Sektember 179N
M - Scr. - '

8 . Auf Ansuchen des Ausmieners Schelten jun. zu Leer ist bey dem
ksiestgen Amtgerichte , wegen zweyer, aus- dem Nachkaffebes weyl. Dr . juris Ger¬
hard van Oranten herrnhrenden , untr ihm von seinen Geftk- wisieen und üborgen
Vit - Eiben übertragen erhaltenen , zwischen den beyden Brunnen zu Leer sichen¬
den Hauser dato der Liguidations - Proceß erkannt worden . -

EL werden demnach alle und zedeg welche an diesen Jmmobilrm aus
Naher - Erb-- Pfand - Dienstbarkeits - - oder aus einem andern dinglichen Rechte
einige Ansprache' zu machen vermeynen , hiedurch edictaliter vorgchaden; so che in¬
nerhalb , drey Monaten , und längstens in ternünv den Lten Februar aast. anzuge-
den ^ und zwar unter der Warnung:

> daß ' sie sonst damit präclüdiret, und in Hinsicht dieser Immobilien
und des Eigners zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen . .

Signatum Leer im Amtgerichte den ryten Oktober 1798-
y . Nachdem auf Ansuä-en des Hinrich Janssen , wegen eines, von der

Ehefrau des Camerarü Meder, Anrje Mescher zu Emden, in Erbpacht, erhaltenen
Heerd Landes zu Georgüwold, pl . min . 2g Grafen groö , und eines Stücklandes
unter Wehnigermohr belegen , das Bredeland genannt, bey dem hteflge

'n Amtge-
richte dato der Liguidations - Proceß erkannt worden ist ; so werden demnach alle
und jede , welche aus Erb - Pfand - Näber - Dienstbarkeits- oder einem andern
iknglichen Rechte , einige Ansprüche an diese Immobilien machen .zu können ver-
rmynen : hiermit edictaliter , besonders aber diejenigen , welche an die , für die



iS« : s

BöhEtvvlömerAnnm , unterm iLtefrLfaventLer , 1764 ins 'HypotMen -Buch ein-
geir » gene noo st. ( wovo ^

'
M L^ rMKchung Wohien gegangen Hm

ge Forderung machen ^ Monate pnd .
'
iäM

ftenS in termmo den yrea M §.,ich .̂ Le»m '
hkeßM . sUmtjMZW - anzugWen , IM

drigel -. falls
'
sie -damit prHelMvA Ep :d̂ rm-H .iwsi^ tihich^ImklwbäM,stünchdeg Ech;

Ätzers zu gmmerwÄMndLrnDjUjchMigen .ver -wcefen, und sodann che .e-Mgrchügene
iioo fl . im Hypotheken - BuHe gelöscht werden - sollen.

Signarum Leer im ÄmtAe . ichte den . lyten October 1798.
10 M nsuchrn der Eh stau des Kaufmanns Breve Davrman « , gebornk

Lksel Brr - tqrvde, - w , wegru Lkrrs von 7an« Egberts Smit und Ekle Wirrrek pri¬
vatim angekaufteo , von weiiaxd Egbert Jstissn Smit , des Jan « T. Dmtt Later«
Herrn rerchen - Ost an dem Hemvq , Süs an der Blinke , Wr - a» Jans de >chr'
Atsber , und Nord am Gasthause j« Bunde belege ea Hauses , Gartens , und iw -ycr
SrtzsteLen in der Kirchr daselbst , un zwar an der Nordftite derselben , m den alle ».
Danken Rro . 4 . und 6 - bey dem hiesigenLtmkgericht-e dato der Llg ndatiLtis - Pco .rßerkannt w -rders.

Es werden dem ach BLe und Jede , welche an dieses Immobile aus Erb «
'

Näher - Wand Vienstbarketts- oder einem andern dinglichen Rechte einig« Ansprüche
machen ja können vermeyne » , hiermit edickaliter rorgeladen , solche N -N rhülb crey
Monaten , und längstens tu Termins den > 7ken Januar « , f anzu ^ eb . n , »vidrigcn,,
sa s sic daNit -xrä ' lud rot und ; «m immerwährenden-StiSch-weigen verwiesen werde»
Men . L -ignamm Leer im Amtgerlchke , den 27« rn Scpt . i ? § 8.

r k. Be » dem Königs . Amtgerichte zu Wittmmch ist üller den -in « nM
Warfstätte beym Berdumer Alten - Deich und ernigen geringen Mobilien besiehen^
den Nachlaß , der ohnlängst verstorbenen Wittwe des meyl . Gerriet Claessen , Ma -^
na Ger 'rirtS beym Berdumer Alten - Deich , wegen Ungewißheit der Masse , der
erbschaftbche Liquidations - Prozeß eröfaet , und Libretto eäldtaUs wider alle Die¬
jenige , welche daran Spruch und Forderung zu haben vermeynen , ul >m termlns
sxwLLiworl« zur Angabe und Rachweisung ihrer Ansprüche auf den ichen Derem-
ve .- d . A . unter der Warnung erkannt , daß die Ausbleiben de aller irrer etwaigen
Vorrechte verlustig erkläret , und auf den etwaigen Ueberschuß der Masse hinoer-
wiefen we . den sollen . '

- - / .— nR,
Wlttmund im Ämtgerichte , den 1 . November 1798 . - -stl

Mohnng.
rs Der weiland Hinrich Noollfs zu Lsm in der ersten E '' ? mit Autle NvM

bsssß' em m kogastm zten K ! ' - st !« b sty ^5 . b - egmes Hans mit Garten mr ?
' ot s,indem seine SheftM Me § M , ihre« MrnMbet . . Lexrg . Sohn Wchich MG

Hin -
^



Hlnrlchs Verkam Mchrs,ivjcher ^ TWurrg der elkerliche« -Nacklassenschcht mit ftr,-MN Hchmstetz. 7 ftr den der Titulus pvffrfwuis im

gerlchtüch vcrsichtttcn Schuldende.
h»ksr«des ktabMett ' - ' 7- > 7^ '

Awey hunde k Gulden , welche DeWr Hlnrich Roolss Ehefrauen Elter« bereits
M - ' - aufgrnvMMn,

'
sind einzcrrsgn; ' - '»7 den

n . ^ sr/ co«r»-aK , / ö/.
LpDie Wttkwe des lerkr« Besitzers weiß gar kti e Nachricht hieson zu geben , und er ist
! -» dr« aericht ! . Büchern so wenig als sonst AuskM hierüber zu finden . Seidige har
Ä deshalb / Behuss Löschung und EriaffMg ' der Cdlc-Wen angetragkir ; solche find dato
L « kS«ut , und ladet demnach das EvenbUrMch« Geritzt e

jedew Inhaber oder dessen Erben , Cessiormtie« oder die sonst in sein« Gerecht«same gctreen find,
hiemit auf , sich innerhalb z Monaten und peremtorio in Termins den istru Januardes künftigen Jahrs des Morgens um io Uhr a chter vor Gerichte zu echche-nen und
seine Ansprüche an dieser Forderung geltend zu machen , unter der Warnung
. daß wer sich bis zu diesem Termin nicht meidet ^ mir seinen Ansprüchen an diise«

eingetragenen Posten präcludirtt und solche im Hypolhekenduche gelvchtt wer¬
den soll.

Resolut . Evenburg am Hochgrafi. Gericht , den « sten O tobrr 1798.
Reimers

13 Bey dem Stadtgerichte zu Emde» sind ad lvstantiam de« Strumpf . Fa«
. krikantey Wilhelm Ovlam daselbst edittaies wper alle vna sede , weiche auf d s durch'

Provvcanten von denen Eheleuten Jannes «oopmann nud Haske Gideons privatim
s? anerkaufte Haut a» der kielnea Brückstraße in Lomp. n . Ro . aus i gevo rtni.^ HkM Grunde rinea Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Nährrkaussrechr zu
^ haben vermeine « , cum Termins von z Monaten et rrproduc- . präcufivo ans neu i iteo

Aanaar 1790 des Vormittags um ro Uhr bey Strafe einer immerwährevdeii Still«- fthwrigeoS und der Präclusioa erkannt.
K ^ 20 Deym Greetsyhlisches Amk-erichte ist Litatko edieralis zur B??gche und

LMfication wider alle u d jede , welche auf oie von den weil « Eheleukev Syt-m Hl«<
^ Achs unv Wlbke Ändr - ass<n aus ihre Kiuder Hivrrch , AadrraS vud AM« Lv 'mS7 verrichte 4 G alen Landes unter Hamlwehruw und z Gra r« unter Upleward , wevou

her Hinrich Svbeus. leinen dritten Theil im Jahre ryzi . au siro -- lehdr Geschw'ster
^ verkauft , der Aylste SvbrnS Ankheü «ach dei es Tode a f ihre Kinder Aaike - Jan,Vchsh , S " brn und Elke Edzards vererbet, und rsn des Hjnrich Eybeus Schur Har«km Lt . ck » IM April dieses Jahres s mit Räherkauf besprochen wordenLdmch - inea. .



gerichtlich -qeksNae » Ärtgleich Äedk eM . . . . .
Fordersog

'
, Erb . Hö ^ kribf « ^ DieiMütteitt ^ M^ »

cmp LermiuS. .x.oo iL LttzlHW « M
, bey -Skrcife « üeV ' M^sriöShMMrMMcheigMOkmcht».^ ,^ .^

/küaf .it , Key « rrchee ne« ' MmerwayreMerrevenmywngr »,,rra,M » .r, . . . .
, -wftm , am -M ,

o « MkE^
15 . Die WÜKve . ünö

'
Vlben Ä '

s weyh Carl .Campe « Zu Leer, thertten sich
in dem Nachlasse ihres HSlaßW -vMb MiMn die Unterbliebene Kinder ein auf
der Wörde Zu Leer belegeysss Wohnhaus cum MUrsxis ^ welche sodaEso -UheS -Tn-
wiederum Üvem

'
-Brujieix . ajrch WktzkM ^ -dM LrchneidermskstM Gertz HantzÄMiN

eben dieHm
'
tzrbtheibtngs -GexiNM übertrugen . LeWver wüMM EdesÄkSEd

jede Ansprache in seinem Besitze gesichert Zu seyn > Md hat daher -Mf EvhffnAnz
des Liquidations - Prozesses angetrqgen , welcher auch statv erkannt wdtden«

Es werden demnach alle und jede - welche an dieses Immobile cum an-
vexis , aus Erb - Näher - Pfand - Drbnstbarkeits - oder einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , besonders Nus der 176z
den i/ten Januar eingetragenen Bürgschaft für Albert HiNvrckB KlinkenMns
Witwe , Ette Geerdes zu Neermoor wegen Los Gülten , lssemit edictalikeftvorgela -t
den , solche innerhalb y Wochen , und längstens in tErmwo pracclustMden uten
Januar bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie Hamit prsiklu-
diret , und sie in Hinsicht dieses Hauses und des KaufprStn zuM immerwähren¬
den Stillschweigen v.erwrescn werden sollen,

LiZn . Leer im Amtgcncht , den uten Oktober 1798 . .
16. Auf Ansuchen des Sattlers Hermann Heinrich Lehmann zu ^ eer^ iss

wegen eines , ihm von dem Enno Heinrich Specht übertragenen , und durch Hir¬
sen von den Eheleuten TituS van der Velde und Foelke Albers MuüerS öffenftich
erstandenen , zwischen den beyden Brunnen zu Leer , Nord an Rintzcus , Süd an
Gerjet Willen , und West an Harderwykrn , oder Luningöburgs Graben belegenea
Hauses und Gartens , bey bem hiesigen Amtgerichte der Liquidations - Prozeß er¬
kannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-
Naher - Pfand - DienstHarkeits - , oder einem sonstigen dinglichen .Rechte, , pssiige
Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen .,,solche in¬
nerhalb Z Monaten , und längstens in termino prsoclullvy den yten Febr .. a . L.
anzugebrn , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht dieses Jmmvdilis
des Besitzers und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen
werden.

Signatum Leer im Nntgerichte, den rssten Oktober 1798. "
r7 « Br»



- Von 'dsiN hochadellchenOldsiiftmischenGerichte ^veche« ast intl ^ tiam
chechBackermeisters Dirk Janssen zuLlderftim / alle dieM .i,gey , welche auf das durch
Nnßlbm .im Zahrell 7dS Mä h- P -HM -Etzrt « »ttv ĉhwkichWUe,ns und Hinhertje
Hgnns kestamentärischen Erben , des we -K ^Milem -lIaussen Wltme TryMje Hm-
nchs zu Rorichäin , dem Bäckenneister UlbetWlllenrs MEmtzum , dcnr Naeker-
Herster Mllem Willems zu Rorichum , dem Bäckermeister Hepe Kille -.nö zu Wat¬
zum , und des Bäckermeisters Geerd Ryken zu Emden . Ehefrau Arche WrllemS au
Ser einen , sodann dem Haußmann Heere Ulferts Harms 3u Oldersum an der ai^
Lern Seite , aus chcyer Hand erkaufte Haust an der Emder S -Aaße urOldeftum im
chen Rott Nnm . di . mit dahinten belegenem Grund und dazu deh ^renden zweyen
Äeckcrn auf dein neuen Tuun auch sonstigen Annexen und Perkinentien , em E - b-
Eigenthums - Benäl -erungs - Pfand , den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienst -;
Harkertö oder irgendein sonstiges Real - Recht oder Forderung zu haben vermeyne«
mochten , hiermit edictailter abgeladen , solches innerhalb neun Wochen und läng¬
stens in dem aus Donnerstag den 2fsten December inftebend , prastgirten praclust-
Mchen Termino des Vormittags io Uhr entweder persönlich oder durch zuläßige
Mandatarien ad Acta anzugeben und gesetzlich zu justificiren , -unter der

'
Warnung

OL: hast die Außenbleibenden mit - ^
^ ' - allen ihren etwanigeu Realansprüchen auf das Grundstück c . a . in Ssn ? .

tumnLigm pxäcludiret und zum ewigen Stillschweigen vcrurtheilet wer¬
den sollen . -

Gegeben Oldersum ln Jullioio den izken October -1798«
18 . Bey dem Stadtgericht zu Emden , sind ad Jnstantiam des Fuhr¬

manns Lüpve Janssen daselbst , eäiecales wider alle und jede , welche auf das
durch Provocanten von des weyl . BlockmacherS - Gesellen Bcrend Hinnchs Witt-
we Fentje Joesten privatim anerkaufte Haus nebst einem Garten an der Stefel-
Scraßr in Comp . 12 . Ro . 35 . so derselbe mit dem Hause und Garten lud No.

34 . von dem Musquetier Mcnse Mensen angekauft , aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs « Recht zu haben
vennrynen , eum termino von 6 Wochen <L reprocludt . praeelust aus den iHtes
'RMemb . -tUächstk. Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Sull-

dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Instantrain des Wauer-
MlÜers Jall Gruno daselbst , edictales wider alle und jede , welche auf das durch
Provocanten von dem Harm Wessels privatim anerkaufte Haus auf dem Spieker
s 8 oM .-' 2 S.

'
Rro .' 32 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, ' Ser-



6 Woche « Sr rtzproäuök xraee1 «,iH »f t-NächstkKnsti. Vormittags
rv Uhr bey Strafe , erves ilMnenvährendrs .HMWMeigessS Mpy dr ^ . P .räclnsipn H---.
kannt . I -ugleich sind zur vollständigMMKichttgMN des - rj-t^ bspsste ^signm .här .HHl
.- aus im HyKdthekeabuch -auf -KrMichEyeÄchL « ntz Mgrl ZMWs ^HoK DeleE
Namen '

regrsttirt steht , drk ' geivähnttche ' etziÄaieS erkannt , eZ werden . deMnachgur.
- und jede ) welche als Eigenrhümed , Erben ober Mitecben, . CeAionarien , Pfä 'M'
- de-- sonstige -'Bnefs - Inhaber -Ansprüche ' auf bsfagtes Haus zu machen haben , hott
wegen Bürgernwister und Rath dieser Stadt - zur Angabe

' und Production der oM
ginalen FnsirunrArlen in obigem Termins " hienrtt a-ufgefordert nnter der Vernrctx -.i
rrung , daH- im - Fall des AußsMeibens der ütlü »s- KdstesüvM « Mr den . MauerrMtzf'
ster Jan - Gmno - auf den Grmrh der zn > erlassenden Präckusisns - Sentettz benW

- riM --werden - soll . - . / '
, sl . ?,

Signatum Lrwäae In Cärlu dem IZtktt November 17H8. l
suün Lenatus de Pottere '

, 8Mret.
so . Die " Kirche "

zu Wehner erstand kam Kaufbriefes vom ' igteN Decbd.
lhyi bey öffentlrcher Subhastarion , ein daselbst auf dem großen Kirchhofe - West
an der ältesten Pastvrey Gründe und Nord und Osten Helmer Anthom belegenes
Äruisn - Haus cum »nnexis , und übertrugen solchÄ wiederum an den Schüttrmsi-
ße-r Jan Pannenborg und Brand - Direktor Jan Erckes Namens des Fleckens WeH-
ncr . Letztere ' nun wünschen in ihrem Besitze gesichert Zu seyn , und haben daher
auf Eröfnung ' deS-Liqmdativns -Drszssses - angetrngsn , wskche-t denn auch dato sr-
kannt -wordern

- Es werden demnach alle ' und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-
Räher - Pfand - Dienstbarkekts - oder einem sonstigen dinglichen -Rechte , einige
Ansprüche machen zu - können vermshne « , hierdurch ' edictaliter vorgekaden , solche .

'

innerhalb -y Wochen und langstens in termino den rüsten Jan . u . -s. bey dem hie -"
- stgen .Amtaekichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , mÄ> Zusr im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Vignatum Leer im Mntgericht dett . zttn Rsvh >>-.- - - — . '

2t '
. Bey dem '

.Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des Okahlers-
Jürjen Haafe ' daselbst e «iiftnic8 Mider akle' und jede , welche a'

us das durch Pro-
vocanren von dem Gläsermeister Jan Schußlttr privatim " anerkaufte HauS - in - ZA,
Kirchstraße ' in Comp . 4 . No . F8. aus irgend einigem Grunde einen Real -An¬
spruch , Servitut '

, Forderung , oder Näherkaufs - Recht ZMhaben bermeysieN/
Mm termino von drey 'Monathen , Sr reprsäutk pouecluf . auf dökt Zisteft

'
JäE.

i7yy Vormittags 10 Uhr bey Strast - emeö imme -rwälwenden StillsthMigenö Wb^
der Dräelufisn erkannt . _ a . . - - -



22 . B ' -) dem Stadtgerichte zu Emden sind adJnstantiam des KaufmannsJohann Christian Gorrisssn daselbst , eittet -äss wider alle und jede, welche aufdas durch P . ovocanten von dem Ausmimer Hexman Heinrich Arendö privatim- « erkaufte W .-hyhaqs cum nuuexis in der Bargstraße in Comp . 4. No . 26.aus irgend einigem Grande , einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung , oderNäherkaufs - Recht zu haben vyrmsynen , cum termluo von drey Monathe Se rs-
xroäuöt - pl-aedul '. auf den g l sten Jag , 1749. Vormittags io Wr Hey Strafe ei¬nes immerwahrenden StillfthweigenS und der Präclusion erkannt»

Lg . Bey dem Freyherrl . G pichte zu Lütetsburg ist adJnstantiam desCammerherrn Freyh . E - M - zu Jnrch und Knyphausen - Lütetsburg wider alledie auf die von Harm Ulberts vormals von Hardert Hauen benähme , jetzt pri¬vatim an Eielt Glassen und Hillrich Lujhs verkaufte, und von diesem an Impetr .a-teu in Näherkauf überlassene Warfstalte im 2ten Rotte zu Lütetsburg einen Resl-Auspruch , Servitut , Näher - Recht oder sonstige Forderung haben/die Edictal-Eitation cum wrmmo zur Angabe auf den Lüsten Jan . nachstkünftig lud poensprasLlussorüs erkannt»
24 . Bey hem Stadt - Gericht ? zu Aurich sind auf Anstichen des Chirur-gus Jung Hieselbst sämtalss wider alle und jede , welche auf das durch Provokan¬ten von dem Musicus Trebsdorss Namens feiner minorenen Tochter aus derHand angekaufte Haus cum annexft am Nürenburger JJall hiesilbsi, aus irgendeinigem Grund Real - Ansprüche und Federungen , Pfand - Dienstbarkeits - oder

Naherkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum termluo von g Monathen und zurAnmeldung und Nachwersung derselben auf den uten Martz 7799 des Morgenstim Uhr auf diesem Stadt - Gerichte unter der Warnung erkannt:haß die in hem angesetzten peremtorischen Termin Aussenhleibende mit
^ ihren Real - Ansprüchen und Foderungen , Pfand - Dienstbarkeits - oder

Näherkaufs - Recht präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬gen auferleget werden solle.
Signatum Aurich in Curia den Lüsten November 1798.

Bürgermristere und Rath.
2z . Bey dem Stadtgerichts zu Emden sind ast iustgntiam des Handels¬manns Willem Eerts Pannenborg hieselbst, cäifttachs wider,alle und jede , welcheauf den durch Provokanten von dem Kaufmann Gerrit van Santen und dessenEhefrau Geeske van Letten privatim anerkauften Garten , bey dem Rahmen in

Comp. 12. No . irr . , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Ser¬vitut , Forderung oder , Naherkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum terwmavon 9 Wdchen He reproä . xrssclüsi auf den tzten Zebr . nächstkünstig, des Vor-



mittags um ro Uhr , bey Straft eines nnmerwähr 'enden Stillschweigens und der
prälüsftn echannt . i ^ ^

2Ü. Auf Ansuchen des Kaufmanns Loert Eykens zu Bunde , ist bey chem
hiesigen Amtgerrchte n^ gen eines von dem Prediger Menst Heeren Bruns Tergast
zu Groswolde privatim erkanften , von dem Chirurgo Tergast herrührrnden , und
zu Bunde West und R »rd an dem Heerweg « bekegenen Hauses und Gartens , der
Liquidations - Prozeß erkannt worden.
. Hs werden demnach alle und jede , welche aus Naher - Erb - Pfand-Diensibarkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte an dieses Immobile An¬

sprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche inner¬
halb drey Monaten , und längstens in tarmlrio den Zten März a . t . anzugebech
widrigenfalls sie damit präclndiret und zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

' Leer im Amtgerichte , den rösten November 1798.
27 . Auf Ansuchen des Jacob Harms Brüsker zu Hatshusen , sind Keydem hiesigen Königlichen Amtgericht « wegen einer , dem Provokanten von seinemSohne Harm Jacobs Brüsker , unterm iZten December 7794 ausgestelleten und

den 2Zstm ejusäem Menüs et anrü eingetragenen Schuld - Verschreibung , welche
angeblich mit des Jacobs H . Buiskers Hause im vorigen Sommer verbrannt stynsoll, Behuf der Löschung , Läittrües erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diese vorerwähnte Obliga¬tion über 129 Gl . 6 Slbr . Z W . Cour , aus irgend einem Grunde , Anspruch ma¬
chen zu können venneyp . en , hiemir vorgeladen , solche innerhalb 12 Wochen , und
spätestens in termmo den 8ten März a . t . anzugeben und zu justificircn , widri¬
genfalls : "

sie damit präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und die mehrgedachte Schuld - Verschreibung für getödtet an¬
genommen , und darauf selbige im Hypotheken - Buche grlöschet wer¬den soll.

Leer im König ! . Amtgerichte , den Losten November 1798.
. 2Z . Auf Anstichen der Krrchvögte Harm Ermen Hinrrchs und Dirck

Willems zu Visquard ist citatro eüchtalis zur Angabe und Justtfikation wider
alle und jede , welche auf folgende Gräber auf dem dasigen Kirchhofe , deren
Eigenthürmr unbekannt sind , als : -

K . An der Südseite der Kirche : .
1) Z Gräber in der Reihe lab Uc >. z . ohne Namen,
s ) i drto daselbst auf Claas Poppen Erben,

(No. 4- . Rrrrrrrrr ) 3) -
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Anspruch , Forderung,

rig
— II.

- »-4. ! ia . : t ohne Namechi i -M
— i6 . -
- - ly . j

Erd - oder Eigenthums - Recht zu , haben vermeynett,
Mi» teMadü » von tp Wochen ök^Eclusivo auf de» sssten Fehrmrii nächstkünf-
riss- üntercher Warnung erkaünr : 'bna. . -iw

! r - ik -D^ dle Auöbkeidendw Mt ihren Ansprüchen präcludiret, selbigen rin
- immerwährendes Stillschweigen auferlrget , und die vorbemeldeten

Gräber der Kirche zum freyew Eigenthum zuerkannt werden sollen.
^ Pewsum am Königl . Amtgerichte den Lösten November 1798.

'
. Ly. Unterm heutigen Dato ist cltatio elllLWlls Zur Angabe und Justin

Hcatlon wider alle Und jede , welche auf das von Bsrtelt Hinnchs im Jahre 175S
an Jan Peters und dessen weyl. Ehefrau Dirckjs Ocken und von diesen in Anno
I794 an Poppe Schwidden verkaufte, zu Hamswehrum belegene, Haus und Gar¬
ten , AnspriuH, Forderung , Näherkaufs- DienstbarkeitS - oder sonstiges Recht
zü haben vermeynen , cum termino von 6 Wochen öc pracclusivo auf den 17WN
Zanuarii nächstkänftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, er¬
kannt. st
7 . , Pewsum am Königl . Amtgerichte denLösten November - 1798 . , st

Zv. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist über den , aus dem Kauf¬
schillinge des öffentlich verkauften , im Norder Kluft qte Rvtt lllKNv. Z67. ste¬
henden Hauses cum annsxis und einigen wenigen Ausmienerey - Geldern , welche
zusammen sich etwas über rovo Gulden Ostfr . betragen , bestehenden Nachlaß
des weyl. Jann Michel Pfister auf Ansuchen dessen abwesenden Söhnen eurma-
r '

m Darm Meenen psr vecretum vom heutigen Dato der croschaftliche Liguida-
' tions - Proceß eröfnet und citatio elllctsIIZ wider alle unchjede, welche auf bemel-
dete Masse gegründete Ansprüche , und Forderungen zu Haben vermeynen , cum
termmü zur Angabe undRachweisimg der Richtigkeit derselben von 4 Wochen und
spätestens auf den 6ten Februar a . st Vormittags , um 10 Uhr unter der Acrwat-
vmig erkannt : - .

daß dis auffenbkeibenden Credltoreß LÄestUhrer etwurigen Vorrechte für
verlustig erkläret , und mir ihren Forderungen nur an dasjenige , was

K' W nach



nachBefriedigung der sich meldenden Gläubigervon der Masse noch
übrig bleiben mögte / verwiesiMwerden sollen.

Signatum Mräas ln Luxra den 24si.en,JM 'ör . 17Y8. . W >j:
LlrsitSvenvaitee Bürgernwister und Rach . -

3 Bey -demäBlMgfrichte m Norden , ist auf Ansuchen des Bürger-
und Wollenwebers Johann Hinfich WritS . « itatio eäict ^ lL wider alle sind jede
welche auf gewisse , vorhin zu dem im Norder Kluft 8te Nott ürb No . - ^ 6 ste-
Pndrn Hause d ^ öMAtlerK Bl 'hrrnd Gerjets gehörige, von . diesem aber sm KtMr
Octvbrch an d

'
sg Pro .voeant'

ey privatinr vesikauf ! e Ztvep Küchen -/lebst, dem dDr
gehörigen Ahdache, oder Hinterhause , auch einem kleinen Stück Garten4 Krurche-
LiK BgeMtnEv -rAsiinr -- >DrsnstMkMs - Venaherungs - oder 'fsnsiiges Real-
Nechttzu h

'Mnwermeyncn , cum termino veprolluctiovip . Sc annytstipnis von y
Wochen 8r ^

praLLln.s -vö auf den 8ten Febr . a . 5. Vormittags unr lo . Uhr unter
der Verwarnung erkannt : -
, lw - daß die Auobleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf s y, :lr

27- , - detes Grundstück präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen
0 » -- :^ 7 .l -werden .sollen . ^ ' "' r
rn .chl Gignatmy Uoräas in (lurla den Tzsten Novbr , 1798. ^
lcholc - Ämtsverwalter Bßrgermerster und Rath . " ^

ä . ZL. Vom Königs . Amtgerichte ZN Aurich werden , auf Instanz des Ban¬
kers Johann Harms Sathoff und seiner Ehefrauen Trientje HmrichS , zu Häss¬
lichen , Alle und Jede , welche auf das von dem Adam Berends zu Boekzetel im
Jahre 1791 an den Sebastian Arnold Kretzmer auf dem Jheringö - Fehn öffentlich,
von diesem Anno 17^- 6 ' an den Conrad Him -ich Specht auf dem Boekzeteler-Fehrr
privatim , und von letzterem neuerlich an die Provokanten , gleichfalls privatim -,
verkaufte , auf dem Boekzetelsr - Fehn in der Bäck belegen - Haus mit Garten un-
Lande , oder auf das Kaufgeld , resp . ein Eigenthumö - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht ha¬
ben möchten, öffentlich voraeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am irtest
Februar 1799. persönlich, oder durch die hiesige Justiz - Cvmmissarien, Adv. FM
Jhering , Adj . Fifci Traden rx, , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich siu-
zumelden, und deren Nichtigkeit nachzuweisen, unter dev Warnung , daß fedsir
Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück praoludirt , und ihm ssi-
wol gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen .auferlegt werden soll,

"
,



. - Citstw EL letalis . ^
Nachdem die . TriemtjeiHerrMümms ', Ehefrau des Jan Dirks , der sich« ich Jan Divkse Rvotjes ftlMiben -svhdarge than, daß ihr gedachter Ehemann,amassten November 1785 mitckerHendrina van der Linden in

^
Amsterdam verheu-rathet , und ohne daß diese Ehe getrennet ,werden , sich von neuem mit ihr vorNeujahr vorigen Jahres Hieselbst verheurcsthet, habe, . sie aber demnächst verlassen,. ohne daß sie7von dessenAufenthalt eine gswisse und zuverläßige Nachricht einzre-hen können , und dieserhalb̂ auf Ehescheidung angetragen hat ; als ist Gtatio Edic-talis .bey dem - Stadtgerichte zu Emd 'en wider obigen benannten I . Dirks , der sichauch Jan Dirkse Rootjeö schrecken soll ', zum Behuf der Trennung der Ehedie ek mir der Trientje Hermannüs eingegangen , dum texmino^von drey Mo-«ate , L kagroäuöi. pk-itL-clils. auf den Aisten Jan . 1799 . des Vormittags umio Uhr zur Erscheinung- in Person , oder durch einen genugsam instruirten Bevoll¬mächtigten, wozu die hiesige Justiz - Cvwmiffarii Schmid, Bluhm, Mencke- undReimers vorgefchlägen werden , auf dem Rathhause vor dem Deput. Cons. Dctc-lesf erkannt , und wird Beklagter , hiemit verabladet , nachdem er Jan DirksiRoot-jeS stch zuletzt in Amsterdam aufgehalten , und zu Schiffe gegangen seyn soll,um alsdann über den Klagegrund sich vernehmen zu lassen und die Instruction ab¬zuwarten , unter der Verwarnunĝ daß bey Hessen Änßenblecken angenommenwerden soll , daß derselbe 'die Klage als richtig eingestche, die Ehe getrennet wer-Wn , und weiter den Rechten gemäß verfüget werden soll.

LiZnatnm Lmäa«. in Lnria den Aasten Oktober 1798 . -
luün 8eimtri8 . . Le Pottere. - 5ecrstar.

Roti firstLomes.
». Da der Chirurgus Sasse, der über 2z Jahre in dem hiesigen Fleckenmit Beyfall seine Kunst getrieben hat , vor einigen Monaten verstorben ist ; und« n König !. wollöbiiches EoUeAum-MsZieuM diese > lelle nicht anders, als mit. Zechern .geschickten und erfahrnen Subjekte besetzen will : Sv werden diejemgen,.hrvelche zu dieser Station , die um deswillen acceptabet ist , weil

uv i ) dieser Flecken mitten in dem Greetmer- und Pewsumer- Amte liegt,' ' / L) im dieser Gegend keiy Chirurgus sich mit der Accoucheur - Kunst abgiebt,,.
»mch. äIi ^ Mirurgus Hey gerichtlichem Mtersilchungen adhibiretwird, und

-chaK Et 4) siit



4») seit undenklichen Jahreit MGMrrgKHS gg^MMskommen hieftlbss gefunrden haben , > ,Lüst bezeigen, aÄfgessordert >sW baMgss . bÄM/.zaüttssdÄlssiö ttr:-Sstwss>'
Pewsüin arn Mnigl, -AmtAsM)te" -bkttcrmsn Mvetnber W» '

- i ' N ' - L . Kenipe. '
^ ' h ^ ' c

2. Herr Kellner,- logirr bey BereNd Mrts an der gelbenWähle in Ein-
dbft , offetirt sich , im Architekttschen, Aütikischen und ordmaieen BaukveseN , Me -'
auch im Zeichnen Untexricht zu geben. Sollte Auch Jemand über jedes Theik HeGipsvekstechUnA ', oder die '

genaneften THMe der ArcMectur pHllangey , bHr .än--
dere Stücke bey ihmAachen lassen wollen , der havsich bey ihm selbst e

'iä'zWnEi . ^
z . Der- Auömrener Eüeken in . Esens sucht von Stund MFdergMNVstern 1799 einen Menschen von pl. M . 20 Zahr alt , der das AnöruffeNbey vor-fallenden AusmieNsreyeNwahrnehmen , auch gut mit Pferd und Wagen umgehen'kann , dabei) im Rechnen und Schreiben ziemlich geübt iss, in Jahrlvhn . Wer'

hiezu Lust und Geschick hat, und ZeugNiß seines Wohlverhalrensbeybringen kann,der melde sich je 'eher je liebet persönlich , oder durch postfreye Briefc bey ihm.
4 . Der Mahler und Glasermrkster H. I . Hoots verlanget auf Osterneinen Gesellen , bey Wochenlohn oder im Jahr , auch einen Lehrburschsn von gu¬tem Herkommen ; wer dazu Lust hat , kann sich durch poftfreye Briefe bey ihmmelden. Esens den igten November 1798.

5. Einem hochgeehrten Publico mache '
ich hiedurch ergebenst bekanrit,-daß ich mit sehr schönen Nenjahröwünschen versehen bin , als : In Atlas und Pa¬

pier geprägten , auf Atlas gedruckt mit sehr sauber illuminirten und aufgelegten
Einfassungen , Landschaften, Prophezeyüngen , kleine illuminirte und einfarbigeVignetten- mit und ohne- Atlas , seidene gestickte ' und gewählte Strumpfbänder,
feine und ordinäre Glanz - wie auch andere Bogen, illuminirte Briefe) in welchebeliebige Wünsche geschrieben werden können . Mich kann ich mit verschiedenenSorten schöner geprägter Visitenkarten aufwarten ; alles zu sehr billigen Preisen. '.Aurich , den LZten November 1798. C. M Ries , Buchbinder ^ '

ü. Wenn jemand in hiesiger Provinz)! Blochs öcouotnische
Aeschichte der Fische mit illuminirten Rupfern , besitzen möchte, so ersticht
.der Kriegs - Commisslir Freese inständigst , ihm selbige , und vorzüglich das Heft,darin die Beschreibung der Fische hiesiger Gegend und der Nord - See verkömmt,wozu , auf allerhöchsten Befehl, von hier aus , Nachrichten eingesandt werden
müssen , auf einige Zeit , zu seinen topographischen Arbeiten zu leihen. Mir de»ir
verbindlichste« -Dank>solsssolchös, .NÄch gemcicht

'LmGebraüü-jiMächgeliesertWrkdett^
7) Rach--
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UachZem, ! ausigksthlvssenM Vergleich -in asiffellatorio , per Lssg-

lich verpflichtet, und er ohne dessen Conrurrenz und Genehmigung , keine
sein Vermögen betreffende Handlung vernehmen wolle und könne —'
hiedurch öffentlich bekannt gemacht, -

Wittmund , im Königll AmtgerielM den i7ien Novemb . 1798.
- . i < '

. - , . ° Wohring . - - .
8 . 8v 0 . O. 8i !ll»er ks OrsetffvKl rs ich kekorrrep V̂erkanäHÜnF ovrer

ffs ^VeäerFsboorre ävor äen hlesr ff. ffVicberlvoon 1) . O . Mit äst OnFslscir , met
« en Voordsrlslrt ran Vffvlen I>. LlievaUisr irr luven hooFleeraar in äe Ooä ->,s-
larckelä vrur äs Oniversiteit van 8taä en 8anäe . ^soop äen FerinFSN I' r^ sffan
2 Fl, ttonr . als nreäs . Os senize >VeF rot äs -vvaare Lelul ^ aÜFlieiä , äaar
WhMtzusÄr vatdaar voor is , äoor j . 8 - 1' ntter . Httaar b) - Mvoeoff is ^ scs voor
«MLtanäsn, . ol 'ts VsrtooA voor äs Fetrvmvs vvaarneeminF äer kliFten van
tzUs ' Äeklssx en fkanä , als äs änFelMibke choo1ubs2iFlniä van eUeon lVlsnsoli,
Msä « vodr äen FerlnZen I ' i'v - van 2 § l . (lour . Veräer is bv äenrislven ts bc>
Icoomen NnntinFks over äo

'
? salmen ZOeelen voox r2Fl - Oour , ^ teenmez^

Ossrreäensn voor 2 Fh kroll. Oermes Oserreäensn 4 Oeelen voor e, ^ 1. 1 z8tl
Loli . Nttslisim l .esrreäenen 6 Osslen voor 8 Fl . lloll . Neentln '

nAS over äs
^ vrenken voor ; gl . 14 8t . doU . Rmlooxea vervolZ van overäenjunIe « rää
Lwlrjs 68t,lioli . Oi t§ sl serene VerlianävlinFsn over äs ^VlFHFeertsi en sraaM
Iletterstt Fetroklesn rät äe ^ erksn äsr lloninFl ^ lls ^ eaäslmisäerWsetenstzllax .*
xen tsLsrlz -nen Ät Kot Lrruridk vertaalä » met 6zrvo6 § 2s !d vermseräert äorx
Z . 8 - Oennert . 6 Oselen voor äen sser FsrinFen pr ^ s van 8 ssl . lrvll . van koo
nievws Oeerrsäensn l ät 2 Oeel . voor 4 zl . iü8cr . noll . üinloopen Leer'
reäsnen , r Fl . Kol! ,
chl ^ l l y . 8 / äs Ooopman ffosepk flosna Oov^ tot Lmäsa !s te bsLoowe»
Üljsrksnsts 2oortsn van Lchät , sn lvFsleFts in ^ slep LpFvrLea,

" äs loo ä
bsÜs 8ovrt , verlprsoLt Foeäe LeälepinF . l i l "

ih
' '

-llls - r , - 10 . Dem geehrten Publieum mache hiedurch bekannt,
'

daß bey mix
tzsrschicdsne Sorten der schönsten Modellen vyn Neujahrs - WünschenFür sehr bii-

titzt' Preise zu haben sind. 7 -v v
^ rüWwtzr >r ^ -chenMvhk . vI79b ^ h - . ff n. ^ ^ .

'

ZMnr ( Wemsdorff , Ruchblnber,



ir . Nachdem auf dem letztem am 2ysten October Hieselbst abgehaltenerr
Jahrmarkts ein fremderVunbMnnte ^ NWschuMen . angeblich Gf hem Markts
entwandten Paar -Schuhe abkeEet -wdrdM >schs«'si' lbe Äb8piGeleK .nheck HSfund ^ft
har , d ?s Nachts ans ffeiMrkÄKchafklzü

'LnrkMMEirb - ' tlv ^ chGrftige ^ ÄMaMWH
kleine zweygehäusigte

' 'stl- erVtz TMM - Wr nM einer daran hpsinblichen .stählernen
Kette , woran zwey Mrffisigenk Md einchiöemerÜhrfchlüssel mit ten ; Namen Hen¬
rich Heckmann versehen , befindlich , sodann eine messingene Zunder - Dose nebst
Stahl zurnckgelassen hat ; als werden alle diejenigen , welche an obigen Sachen
ein Eigenthums - Recht und Anspruch zu haben vermeynen , hiedurch aufgefodert,
um sich innerhalb 4 Wochen damit bSy diesem Stadtgerichte zu melden , und
solches gehörig nachzuweisen , im Ausbleibungsfall aber zu gewärtigen

daß sie damit nach . Ablauf dieses Termins enthöret und gedachte Sachen
der hiesigen Annen - Casse zugefchlagen werden sollen.

Signatum Aurich in Luria den sssten Nsvbr . L7 y8 .
Bürgermeister und Rath.

12 . Den üVinsielsineAt si/ reetr : in een DruisisnierS LVinsisl FelerZ
sieskt , en Aveä lesen en sedr/ven lrvn , 00 k van ^ oesi ^ e6ra § 2/ ., ^ snseAStr
2 Vnäe om aastaansis Laassie ot Na / in Lmäen in een Drnillenisrs stVinkel rs
Menen , Aelieve 2 '

iA Mos eersisr sios lievsr b/ 6s blakelaar ^ ld. Isia/ninFs in>
Dmäen Le melsien , v/elsi naasier anv/s 2 isi Zeeven ; 6e Lrieten Lraimo » >,

IZ . kn siet V/esnZsr vstte Leeste - Narsit is en een LvartZrimt
jsaariA Leest op ^ ekesiuttet 6/ äelelvs toe sioomt sian siet bv Dliiert lsieeresii
Llallebroesi to Meen/germoor voor siecsioorsiesi voerloon en oeert Fe osia!
sioostsn > veer sir/ ^ en en moet oosi binnen veert/n La ^ en laten IsiinM
6en sie L/Zenaar ciaarvan 200 niet äan is siet verfallen voor sie onsiosten . ^

.14 . Nachdem in der Nacht zum zten des vorigen Monats Oktober , dW
von Königsberg mit einer Ladung Weitzen nach Hamburg bestimmte Kuf - SchiGs
die drey . Gebrüder , geführt durch den eigentlich zu Emden zu Hause gehörigen
Schiffer Claas Hanns Kiewitt , in einem schri starken Sturin an - den ..Bornho !n; i-
schen Küsten verunglückt , und die ans Mer getriebene ' ertrunkene
nebst der Frau und dein Kinde des Schiffers , bereits aüf dem Kirchböse

'
chiMezrisi

begraben worden ; und von dem Vorgefundenen Nachlasse der Ertrunkenen ein voll¬
ständiges Verzeichniß von Obrigkeits wegen ist verfertigt worden ; so komM -Pch
die Verwandte , welche einiges Erbrecht daran zu haben vermeynen , in der -chixL
gen Köingk . . Hauischeu Agentur und Eonsulat melden , und daftlbssidgÄWhere,

^
i

^
zufolge
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jzirfblge einer aus dein Departement der auswärtigen Angelegenheiten Zu Cvpenha-gen erhaltenen Instruction ^ vemehnwn . ^ -/
l - > Hainen - den i<,trn . HövGNbsr -,798, . k. r . - .Daniel Gchistian LappenhWg » Kökiigl. Dan . Agent und Tonsul.

Mebenvleke ' in ''
meickHanbhmg ^ -^Krchgehörige Waaren, habe ichnruch vorzüglich dies Jahr , meinen Vorrath von Nürnberger Spielzeug und sorr-istigeg Dachen , welche als Weihnachts - Geschenke für Kinder tonnen gebrauchtwerden, mit mancherlei) neuen schönen Stücken vermehret, weshalb ich mich damitsowol auf das bevorstehende Fest , .als auch für die Zukunft unter Versicherungder reellesten billigsten Behandlung der Gewogenheit eines jeden bestens empfehle.Aurich , den AllstenNovhr. 1798 . -

I . H . Haupt.
16. Vey dein Gastwirth Gerd Lücken Ulberts in Auricholdendorp stehet

MM rothe jährige Enter - Feerfe angebunden . Wem sie zugehört , kann sich Heyihm je eher je lieber melden. '
' '

. I7 . Der Bäcker und Hocker in der Mepe , Nicke Heeren Mengen will
sein HaM daselbst, worin Jahren her die Bäckerey und Hökerey mit Nutzen gs-trieben worden , mit oder ohne Geräthschaft, auf Z Jahre verheuren. Liebhaberabollen sich mit postfreyen Briefen oder persönlich melden ; wobey zur Nachrichtdienet, daß auch mit Land, oder ohne Land , diese Gelegenheit verheuert werden kann.

18. Sollte eine Herrschaft in einer Stadt .oder .auf dem Lande eine mit
guten Zeugnissen versehene , in der wirtschaftlichen Haushaltung wohlerfahrene
Haushälterin benöthigt seyn , so giebt I . D . Wunderlich in Emden nähere Nach¬richt, Dre Person kann auf Verlangen gleich oder auch Litern antreten. ' '
's " / ly . Dev Domänenrath Befeke in Emden verlanget auf Ostern iMcpMe Magd , welche mit aller Hausarbeit fertig werden , gut nähen , und von

ihrer guten Aufführung Atteste beybnngen kann.
20 . Der Schornsteinfeger Jean Daddo zu Leer benachrichtiget einem

geehrten Public» hierdurch , daß er sem Logis verändert, und jetzt in der Kamp-
KxaßeMM . schwarzen Adler daselbst , zu finden ftyn wird-
-r .D -.

' 2i . Ein Grob- und Wcißbrodt - Bäckergesell, der Ostern seine zünftige
Lehrjahre ausgehalten hat , wünscht in dieser Qualität bey einem geschickten
Bäckermeister in Arbeit zu treten. Derjenige , welcher diesen Menschen brau¬
chen kann , melde sich mit postfreyen Briefen oder persönlich bey dem Bäcker Al-
Ma in Aurich.

Ki-x /
" '

s ^ ^ < »rlDer '



22 . Der Schutzjude undMder --FTb
'r !cant MoMAbrähgm Beer zu Rör«den ist gesonnen '

, das vor ungefähr 4 Jahren Mutlich von dem Herrn Raths -Ver¬wandten Wenckebach erstandene Haus , wckchrs MemtzuBierbraueONndBranntwein - -
brenuer sehr dienlich , mit dabch) beflndlichK großen Scheuns und Raum , wo
wenigstens 3 Häuser erbaut werden können , aus der Hand zu verknusten . Lieb¬
haber können sich daselbst bey ihm einsinden , und nach Belieben contrahiren.

23 . Die Materialien und das Arbeits - Lohn , Behuf Reparaturen der
König !. Gebäude sollen

im Amte Friedeburg am Toten December
im Amte Wittmund am riten December
im Amte Esens am isten December
im Amte Behrüm am igten December
im Amte Norden ain izten December

öffentlich in denen vorhero adhibirten Behausungen ausverdungen werden , welchesAnnchmungs - Lustigen hierdurch bekannt gemacht wird.
Aurich , den zosten November 1798.

I . N . FranstuS.
24 . Simon Jausten llven in Norden hat seit einigen Tagen aus Havre-de grace und Rouen , durch die Pr . Schiffe , de jonge Behrent Claassen und

die 3 Geschwister , unter Anführung der braven Seemänner Haucken Ocken und
Jan G . Visser , Ladungen an Glas ä trois Lux Lc . erhalten ; wer davon z»haben beliebet , kann sich bey ihm melden.

2Z . Diejenigen Herren , welche auf die von mir neulich angekündigte,von dem sel . Herrn Jnspector und Pastor Vrawe hinterlassene , Schrift , Sub-
scription angenommen haben , wollte hiedurch ergebenst bitten , mir innerhalb
8 jg Tagen das Subscribenten -Verzeichniß , deutlich abgeschrieben , zu über¬
senden ; da die Namen der Subscribenten diesem Merkchen vorgedruckt werde»
sollen . -

Aurich , den zten December 1798.
Tapper , Buchdrucker.

26 . Entwürfe zu Casual - predigten und Reden ; rheils ga -nz-
Lusgearbeite : , rheils ausgezogen aus de » völlig arlsgearbeiten predigt --
fammlungen der vorzüglichsten deutschen Lanzelredner . ^ ,7 .

Dieses Buch ist ein Repertorium , das dem theologischen Publicum
bisher fehlte . Wir dürfen nur die Rubriken und die Namen der Schriftsteller,"deren größere Werke und isolirt erschienene Schriften hier zusammen , gedrgWchf
find , nennen , um die - Aufmerksamkeit des theolog . Publikums zu erregen.

( No . 49 . Ssssssöss ) Die



KeMsi -tzh Dendinahlredsn , Reden bes
PWrrzNMMnM ' ' CdMmSMMesen / Schulpredigten ; Antritts^
MELk ^ ^ AUMWtztzMWM MM der Regiecung)M -WMrMs ^ DK 'Wk . EMUMä ; erMMW -stz. M,anahuchs ; am Re-
^ kM!viEstt ^ h^ M '

VWdMfKHK . OM ^ r̂ ^vchW»rv»Sreden^- Pr«digfKn Mö ^ KdMMe ^ , M
'
My !MK §SrH a^ ^LchdWffe ^ am Kirchweihfeste,

, . Die RlchriZsn Md ; , DxetztAhM Negrabgissen , Hschzeitprebigtev
!" -fch DeklHM MchWMSM Dsüdinahlredsn , Reden b«

Mmoftn -PÄ ^ig^ g nach Feueröbriinsten , Mkh '.geKhehenenr Kindermord ; M--
gerpredigtea/ -J 'HskpredAten ; Zörm ^ Mchich -,vxrvessexte

^
Liturgien bey edch

'chm
VerbinduniM . LW ZsMsen ,

'bet) ''Uonsirmat ! onen , oey Srdinatlonerr re. Die
Männer aKr ^ KK deren nWinichfaltigen Schnfkcn diese Sammlung eoncrntr -rt
werden , sind : Reinhard , Löffler , Ribbeck, Avllikofer , .siannab '.ck , Hencke,
Trinius , Salzmann, .

'MnteniS , Msftvhäk , Wolfs Beyer , Lrvschel rc.
Dieses Buch ist in Leipzig in der Jacobaersthen Buchhandlung so eben

ßsstsgi worden )? und Endrsgenannter mmnK hierauf Bestellungen an , der Preis
ist l . Conssntionsthaler oder r Rtlllr . 8 gk.

Aurich , den LüstenNovember 1798V
Ä '

Z'7''? ^ > - August Winter , Buchhändler.
27 . ffan Mennin §a ln Iwer is evillsns 2711 bm 3 chat l- v lellst devvoont

Krrevste voor an in 6e sierclcstruavs bzr lls- tvevte Dutte , -choorin lanAS ffaaren
kec Lranrven en- Mneeer stooleen is m Fellusn ew rroed gsciaan >voort , te
vsrkösSjE« sk verkniren- orn- ankaeuäs As »v 179- au te treeäen Mvn « M»öm§Lst - is , Lao-ÄZ- Koe eeräsr - tws - Lever dem sasA -eveo err coiitrabeerenr '

r . Ein hier auf Requisition der Gerichte zu Enschede arretirtcr des
DiebMhls beschuldigter Mensch Hubertus Braun , 46- Jahr alt , aus Meiningen
«Mutig , ziemlich groß , stark von Körper , kurzen schwarzen Haaren , bey seiner
Achsernung eure grüne manschesterne Hoff und Weste tragend , eine« braun tu-
M -M^ Zdscß, .wciis wollene Strümpfe und Schuhe mit ledernen Riemen gebun- '
dHtz.ss - Mt mittelst gewaltsamer Erbrechung des GefängniW - Gelegenheit ge¬
funden , in dieser- Nacht der Haft zu entkommen. Wir requiriren deshalb aM
Obrigkeiten auf diesen gefährlichen Menschen Acht geben und im Berretungsfall
Elchen an uns abüefern zu lassen . Leer im Amrgericht den 20 . Nvvbr . . 798.

^ .? .Der hiesechst , wegen in Rotterdam verübten Diebstahls , in Arrest
gebrachte Eornelts Bouwens , Mt Wittel gefunden , aus st -nem Arreste zu enp

Steckbriefe.

^wer»



welch«,. Wir ersuchen 'Mer . M , MM WWW .- Obrigkeiten , Ä ückLämM
-- MS selbigen lm BetretungS-- FaUMMMKtzn W ^GsxkirM^

Der Entwichene
Z5 Jahr alt , hat em gutes AttMyh- MH ^ ue '

.Ange
'n, . stbräm» !« . zmnW

starke-, im Bogen zusammmlaufendesAuMaUnen und einige kleine Warzen antzKinn . Er ist flink auf den Beinen , hatAnen festen Gang , doch gehr er auch
zuweilen tiefdenkend , und alsdann ein wenig mir dem Kopfe gebückt.

Signatum Lmöse in Lurm den zchsteu Novbr. r/98.
Lholen , Secretär,

Verlsbungs , Anzeige.
nnl-M

st ,
st ; K . Hrstni '-L

,r . Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende ehrliche VeröiMr
düng machen wir unfern- Verwandten und Freunden hiemit schuldigst bekanm^

Ost - Me und Arle den - 8sten Novbr. 17̂ 8.
, - E st H . H . Frerichs » § . S . Oepke

O e du r t s , A n z e i g e. ' ^
r . Der Justiz - Comnstffarius Schelten macht dis ans srsim tziefsstMonats glücklich erfolgte Entbindung seiner Frau von einer gesunden Tochter^

allen Angehörigen und Bekannten hiemit schuldigst bekannt.-
Greetsyhl dsn- rüsten November 179g.

r 0 d e « fä r le.
r . lstet lieekt sten Vr 'strnaZtlZen 6üil bsstaLZst «M2SN straaen VäckeF

^ Î alirel keäea naZt in clen Oucleräorn van na Zaren , äoor eNsii
LSZtev cksochiin cke rrstiZs - LudsalZfleiä-, Zeivk vx lropen , overtei>k.tMZenLl. -
van äst «ns lreitenst 8tervZevn1 Zeven vzr irieo tloov UlenniÜe ran sils oü2tz- l
^frienüen tzn Meäe äi'rienstev . - .

VeulZerinoor , äew ig . dlovemb .. 1798 -̂ h - -> 7-r - '- -g-nli)
XV. V.

5. c . Lalwei . 7. c . KaLreD ,^ - r , st - - r ^ r .st . . . > sLNt'" chist
srr - -



2 . Gestern Morgen uw halbzweyUhr , stach unser jüngster hoffnungs¬
voller Sohn , Berend W - .

'lms , an der Schwindsucht, im i 8 ten Jahre seines
Ai '-L-

'
-s. Unsere theillzehrneudeü MrwandtSund guten Fremde werden gewiß auch

jetzt mit uns empfinden , -
.j

'
«- 7"

.Carolinen - Syhl , den'-szsteir Navbr.
Cordes.

3. Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen , mir meinen ge¬
liebten Ehemann Tanzes Garrels im gssten Jahre seines Alters , und im aasten
unserer Ehe von der Seite zu nehmen , 2 Söhne betrauern mit mir diesen Todes¬
fall . Jch. mache es allen unfern Freunden und Verwandten hiemit ergebenst be¬
kannt und verbitte mir alle Beyleidsbezeugung.

Hogaste, den ,2Zsien November, r/yr.
D . Garrels , geb. Homfeld.

' 4. Vor geraum 3 Jahren versetzte mich das Schicksal durch das Ab¬
stechen meines Ehemanns , in den Mttwen - Stand , und machte meine 3 Kinder
zu vaterlose Waysen.

' Abermals besucht mich der unerbittliche Tod, und nimmt mir am Lgsten
Novbr . c. meinen jüngsten Sohn Andreas Janssen, der mit seinem älteren Bru¬
der die Stütze meiner Haushaltung war, im i7ten Jahre seines Lebens durch eine
hitzige Zwöchige Krankheit von der L-eite . Diesen Trauerfall mache ich meinen
Verwandten und guten Freunden hiemit bekannt , und verbitte alle schriftliche
Beylecdsbezeugungen. '

Aurich , ben 27sien Novbr . 1798.
Witwe Jansien , geb . Schilling.

Z. Am gasten November starb, an einer Entkräftung und hitzigen Fieber,
mein geliebter Ehemann, der qualificirte Bürger und Kleidermacher , Johann Peters
Schönebaum, in einemAlter von dzJahren ioMonatcn,undnacheiner15jährige»
vergnügten Ehe. Ich mache diesen Todesfall allen unfern Verwandten und.
Freunden, zugleich in seines Sohnes erster Ehe Namen , hiedurch , unter Verhü¬
tung schriftlicher Beyleidsbezeugunge-n , schuldigst bekannt.
^ Aurich, den zosien November 1798.

Die Hinterbliebene Wittwe.
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